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Ausgabe 8 2023

1. März 2023

THEMEN
Kunstgeschichte 11. Klasse
Treffen Ehemalige Lehrer*innen
Einladung: 8-Klassarbeiten
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Die jetzige Epoche der 11. Klasse lautet etwas weniger spannend 
Kunstgeschichte. Doch das dieses Fach nicht so trocken ist, wie 
es sich anhört, erlebt gerade unsere Schüler*innen mit ihrer neu-
en Kunstlehrerin Frau Müller, die selbst Schülerin unserer Schule 
war und Kunstunterricht neu und lebendig denkt.

Die Epoche startete mit einem Rückblick auf die Kunst der Re-
naissance und des Realismus sowie des Impressionismus (nach 
innen gerichteter Blick) und des Expressionismus (nach außen 
gerichtet). Dabei wurden Bildbetrachtung und -beschreibung an 
verschiedenen Werken geübt, damit der Blick für diese geschärft 
wurde. Nun konnten die Schüler*innen die Entwicklung im Wan-
del der Zeit verstehen und Unterschiede in Gefühl und Umset-
zung zur Zeitgenössischer Kunst begreifen. Da das in der Theorie 
wenig spanned und auch greifbar ist, ging es vorletzte Woche in 
den Kunstverein Braunschweig. Dieser Besuch ermöglichte einen 
ersten Kontakt mit der zeitgenössischen Kunst � die sehr ambiva-
lent ist, da heutzutage alles Kunst sein kann und für sehr viel 
Geld vermarktet wird � die Schüler*innen standen teilweise sehr 
fassungslos vor den Katalogen mit den Preisen für die Werke.

Letzten Freitag gab es dann eine Führung an der frischen Luft. Ge-
meinsam entdeckte die Klasse mit einem Online-Stadtführer der 
Stadt Braunschweig ein paar legale Kunstwerke und bewunderte 
Streetart in unserem Stadtbild. Das war ein schöner Kontrast zu 
der Kunst im Kunstverein und weckte spannende Fragen auf. 

In den abschließenden Unterrichtsstunden wird es darum gehen, 
die Unterschiede zwischen Kunst im Museum und Streetart zu 
betrachten. Macht es einen Unterschied, ob die Kunstwerke drau-
ßen legal oder illegal erstellt wurden? Und wie verhält es sich mit 
Gebrauchsdesign im öffentlichen Raum, also Graf�ti als Auf-
tragsarbeit. Ist das Kunst, oder nicht? Gemeinsam betrachten die 
Schüler*innen nun die Ambivalenz zwischen illegalem Sprühen 
und Streetart-Künstler*innen, die damit berühmt geworden sind 
und als of�zieller Teil des Kunstmarktes mittlerweile Millionen 
verdienen (z.B. Banksy), obwohl sie diesen ja eigentlich verach-
ten ...

So spannend kann Kunstgeschichte sein. Die Schüler*innen 
lieben es. Dafür einen herzlichen Dank an die Lehrerin!
Mona-Lisa Müller, Lehrerin & Inge Bosse, Redaktion

Kunstgeschichte 11. Klasse

Kunst & frischer Wind
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Aufregung liegt in der Luft. Vor etlichen Monaten begann dieses 
Abenteuer und an diesem Wochenende �ndet es seinen Ab-
schluss in der Präsentation der 8-Klassarbeiten � dem heraus-
fordernsten Teil. War das Schreiben der Jahresarbeit schon eine 
Mammutsaufgabe, an der die Schüler*innen ordentlich wuchsen, 
kommt mit der Vorstellung vor echtem Publikum, das weiter als 
die Klassengemeinschaft reicht, die größere Prüfung. 

Ende des letzten Schuljahres lagen viele Themen bereits fest und 
mit Beginn der achten Klasse wurde es dann ernst. Zwar wurde 
besprochen, wie man theoretisch solch eine Arbeit schreibt, 
doch die Umsetzung steht auf einem anderen Blatt oder Blät-
tern. Als erstes entstand das Inhaltsverzeichnis. Hierzu musste 
man gründlich über sein Thema nachdenken und es in Kapitel 
einteilen und strukturieren, die es beschreiben, erklären und 
darstellen � mit einem sinnvollen Aufbau. Natürlich musste es 
auch einen praktischen Teil geben. Das hört sich für Erwachsene 
vielleicht recht einfach an, doch für unserer Jugendlichen war es 
das erste Mal und somit eine große Herausforderung. Denn wie 
erkennt man, was wichtig und spannend ist. Wie bringt man das 
in eine schriftliche Form und wie stellt man den praktischen Teil 
vor. Dies alles war Neuland. Doch wie sich zeigte, hatte eine jede 
ihr und ein jeder sein Thema zu einem Werk zusammenführen 
können und es diesen Montag zur Abgabe gebracht. 

Nun steht der gefühlt schwierigste Teil an: das Präsentieren. Klar 
sind unsere Schüler*innen die Bühnenpräsenz ein stückweit 
durch die Schulfeste gewohnt, aber eine eigene Arbeit zu präsen-
tieren ist echt was anderes. Alleine und möglichst frei sprechen 
vor vielen Menschen, fühlt sich erstmal sehr aufregend an. Doch 
daran werden alle wachsen und feststellen, dass das gar nicht so 
wild ist. 

Wild und bunt sind jedoch die Themen, die vorgestellt werden.  
Seien Sie gespannt darauf, was die Schüler*innen zu berichten 
haben und welch fantastische Arbeiten entstanden sind. Kom-
men Sie am Freitag und/oder Samstag gerne zur Präsentation 
vorbei, es erwarten Sie Themen zu Tieren, Hobbies, Kochen/Ba-
cken, Musik, Technik, Gesundheit, Naturphänomene u.v.m.

Lassen Sie sich in Welten entführen, die unsere Jugendlichen 
intensiv beschäftig(t)en.

Freitag, 3.3. um 16 Uhr
Samstag, 4.3. um 10 Uhr
in der Festhalle 

Übrigens: Für ihr Wohl ist während der Pause ist gesorgt, die 11. 
Klasse übernimmt das Buffet, es wird Verp�egung mit Getränken 
geben. Inge Bosse, Redaktion

Einladung

Präsentation der 8-Klassarbeiten 

Programmübersicht

Mistel, Baum und Landschaft –
Therapeutische Potentiale für Mensch und Erde

Vortrag von Dr. Hartmut Ramm, Dipl. Biologe im Heil
p�anzenanbau, botanische Grundlagenforschung

Freitag, 10.März 2023 um 19.00  Uhr

 Ort: Waldorfkindergarten Am Giersberg
 Giersbergstr. 1,  38102 Braunschweig

 GESUNDHEIT AKTIV
 Anthroposophisch erweitertes Heilwesen BS e.V.






